
Diese Flechtart lässt sich mit beliebig vielen Teilen ausführen, sofern die
Strangzahl immer ungerade ist. Je mehr Stränge jedoch verwendet
werden, um so breiter fällt der Zopf aus. 
Am besten nur mit 5 Strängen.
Das Flechten geschieht in der gleichen Weise wie zum Beispiel beim Dreier-
Zopf flach. Auf der einen Seite muss immer ein Strang überzählig sein. Der
äusserste Strang wird dann an den Innenstrang der Gegenseite angelegt.
So entsteht immer eine Seite mit einem Strang mehr. 
Es kann also immer mit dem äussersten Strang hin- und hergeflochten
werden.
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